
>(!!)

Fehlorquelle zu venninden, musste das Maxiiiiutnlhermometer durcli

etwas Schnee oder Eis auf Null eingestellt werden. Nur bei 7000 Fuss

fand ich aber biezu Schnee an Ort und Stelle vorrälhig. In den lie-

feren Regionen nuisste ich mir Eis durch eine Kälteinischung erzeu-

gen, was natürlich das Mittschleppen eines ziemlich komplizirten

Gepäckes nothvvendig machte. Im Mai oder Juni des nächsten Jahres

beabsichtige ich die Thermometer wieder auszugraben und bin auf

die Resultate dieser Versuche sehr gespannt. Stellt sich — wie ich

vermulhe — heraus, dass die Ouellentemperaturen bei Anwendung
gewisser Vorsichtsmassregeln allerdings als Ausdruck der Bodentem-
peratur angesehen und benützt werden können (was bekanntlich in

neuerer Zeit vielfach bestritten wird) werde ich noch im Laufe des

nächsten Jahres meine nachgerade zu einem sehr bedeutenden Um-
fange angeschwollenen Notizen überdie 0"cllentemperaturen der

Alpen zusammenstellen und in einer eigenen Broschüre pubiiziren.

A. Kern er.

Müllheim in Breisgau, den 23. Juli 1865.

Am letzten Donnerstag den 20. d. M. war ich auf dem Feldberg

und jauchzte laut vor Freuden, als ich die prächtige Campanula lati-

folia und zwar in zahlreichen Exemplaren wieder erblickte. Die ihr

voriges Jahr widerfahrene Unbill hat sie sonach glücklich überstan-

den. — Das in meinen Feldbergexkursionen vom vorigen Jahre be-

sprochene von Elias Fries als Hieracium corymbosum bestimmte

Hieracium fing auch bereits an hin und wieder eine Blume zu öffnen.

Vulpius.

Personalnotizen.

— Dr. E. Kr atz mann, Badearzt zu Teplitz in Böhmen, starb

am 28. April im Alter von 55 Jahren.
— Dr. Franz Jechl, Domcapitular zu Budweis starb am 7. Mai,

in seinem 55. Lebensjahre.
— Dr. P. G. Lorentz, Privatdocent in München unternimmt

eine Reise in das botanisch wenig bekannte Gebiet des Ortles, wo er

pflanzengeographische Studien zu machen beabsichtiget.

— Dr. Alwin Aschenborn, Landrath des Kreises Daun in

der Eifel, bekannt durch seine naturwissenschaftlichen Reisen in

Mexiko, ist am 10. Mai, 49 Jahre alt, gestorben.
— Josef Kerner hat Wien verlassen, um als Staatsanwalts-

Substitut zu Wels in Oberösterreich zu fungiren.

— Josef Knapp unternahm eine Reise nach Slavonien, um
den gebirgigen Theil dieses botanisch wenig durchforschten Landes,

namentlich das Papuk-Gebirge genauer zu untersuchen.
— Hofrath Dr. Ludwig Reichenbach in Dresden, feierte am

2. April sein 50jähriges philosophisches Doktorjubiläum.
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— Andreas Murray hat die Stelle eines Sekretars der Horti-

cultural-Society in London zurückg-clegt. An seiner Statt wurde
Edwin Portmann gewählt.

Vereine, Gesellschaften, Anstalten.

— Die Geschäftsführer der im August 1. J. zu Pressburg- statt-

findenden eilften Versammlung ungarischer Aerz te und Natur-
forscher, Dr. Karl Kanka und Dr. Flor. Rom er laden die Aerzte
und Naturforscher des In- und Auslandes zum Besuche derselben

freundlichst ein, und bringen aus dieser Veranlassung Folgendes zur

allgemeinen Kenntniss: Die Versammlung wird am 28. August eröffnet

und am 2. September geschlossen. Die Einschreibung der Mitglieder

geschieht am 25., 26. und 27. August zu Pressburg im Primatial-

Palast (innere Stadt, Johannisplatz Nr. 13). Ebendaselbst werden auch
die Wohnungs-Anweisungen, sowie das Jahrbuch der zehnten Maros-
Vasarhelyer Versammlung ungarischer Aerzte und Naturforscher, das

Pressburger Gedenkbuch und die für diese Gelegenheit geprägte

Denkmünze den Mitgliedern eingehändigt, auch erhalten diese wäh-
rend der Dauer der Versammlung alle etwa zur Verlheilung bestimm-
ten Druckschriften, sowie das amtliche Tageblatt, — Die Dircctionen

der k. k. Staatseisenbahn, der Kaiser-Ferdinands-Nordbahn , der

Theiss-, der Südbahn- und der k, k. Dampfschifffahrt-Gesellschaft

haben zu Gunsten der Mitglieder dieser Versammlung eine Herab-
setzung der Falirtaxe auf die Hälfte bewilligt, und die Giltigkeit der-

selben auch auf die ausserungarischen Linien der betreffenden

Bahnen und der Dampfschifffahrt, und zwar vom 20. August bis 20.

September 1. J. ausgedehnt. Zu diesem Zwecke haben sich jedoch die

Theilnehmer mit einer Legitimations-Karte zu versehen, wesshalb sie

sich bis 20. August an den Cassier der Versammlung, Doctor Joseph
Rozsay, Primararzt in Pest (Landstrasse Nr. 54), in frankirten

Briefen mit gleichzeitigem Einschluss der Aufnahmstaxe von 5 tl. und

unter genauer Angabe ihres Namens, Charakters, Wohnortes und der

letzten Post zu wenden haben, worauf sie die Legitimations-Karte

mittelst Post sogleich zugesendet erhalten. Jene Herren, welche von
der Begünstigung auf den Eisenbahnen keinen Gebrauch machen,
werden ersucht, wegen Bestellung der Wohnung bis längstens

25. August ihre Ankunft direct an den Secretär der Versammlung, Dr.

Karl Kanka in Pressburg, brieflich anzumelden. Am 27. August
Abends findet im Primatial-Palast die erste gesellschaftliche Zusam-
menkunft statt, zur gegenseitigen Begrüssung und zum Bekannt-
werden der Mitglieder, worauf am 28. die erste allgemeine Eröff-

nungssitzung folgt; von den folgenden vier Tagen werden drei zu
den Fachsitzungen und einer zu einem gemeinschaftlichen Ausflug in

die Umgebung verwendet ; am 2. September findet die zweite allge-
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